
Zl. 24/3/24 

Sitzungsprotokoll 
über die  

Gemeinderatssitzung 

 
am 25. März 2024 

 
Ort:           Angerberg, Gemeindeamt 
Beginn:     19.30 Uhr 
Ende:        22.30 Uhr 
 

Anwesende: 

 
Herr Bürgermeister:   O s l   Walter   als Vorsitzender 
Herr Bürgermeisterstellvertreter: B R A M B Ö C K   Hannes     
 
Gemeinderäte: 
 
GV Manfred Hager 
GV Andreas Bramböck 
GR Ing. Karl Schweitzer 
GR Stefan Throner (Ersatz für GR Bianca Prevedel) 
GR Wolfgang Obrist 
GR Katrin Lettenbichler 
GR Alexander Osl 
GR Hermann Neuhauser 
GR Teresita Laner-Simmerstätter 
GR Ingrid Kaufmann 
 

Außerdem anwesend: 

 
Christian Gschösser als Schriftführer  
0 Zuhörer 
 

Entschuldigt waren: 
 
GV Martin Tomann 
GR Bianca Prevedel 
 
Die Einladung sämtlicher Mitglieder der Gemeindevertretung erscheint ausgewiesen. 

 
Die Gemeindevertretung zählt 13 Mitglieder, anwesend sind hiervon 12; die Sitzung erscheint 
daher beschlussfähig. 
 
Die Sitzung ist öffentlich. 
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Tagesordnung 
 
 
1. Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung 

 
2. Unterfertigung des Sitzungsprotokolls der Gemeinderatssitzung vom 04.03.2024 

 
3. Beratung und Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2023 und Genehmigung der 

Ausgabenüberschreitungen gemäß § 108 TGO sowie Bericht des Finanz- und Kontrollausschusses 
vom 29.02.2024 

 
4. Beschlussfassung hinsichtlich Vergabe der Ingenieurleistungen für den Neubau Gemeindeamt 

(Architekt und Sonderplaner) gemäß vorliegenden Angeboten 
 
5. Beschlussfassung hinsichtlich Vergabe der Ingenieurleistungen für die Sanierung der 

Gemeindestraße Edwald Teil I (Straßenplanung und Vermessung) gemäß vorliegenden Angeboten 
 

6. Beschlussfassung hinsichtlich Auftragserteilung für den Austausch der UV-Anlage beim Hochbehälter 
der WVA Angerberg gemäß vorliegenden Angeboten 

 
7. Beratung und Beschlussfassung hinsichtlich weiterer befristeter Vergabe der Wohnungen im Wohn- 

und Geschäftsgebäude der Gemeinde 
 

8. Beschlussfassung hinsichtlich Form der Abwicklung des Zweckzuschusses an die Haushalte im 
Rahmen der vom Land bereit gestellten Mittel im Rahmen der Gebührenbremse 

 
9. Informationen, Berichte und allenfalls Beschlussfassungen zu Anträgen aus den Ausschüssen 
 
10. Berichte und Informationen aus anderen Organisationen und Institutionen 
 
11. Anträge, Anfragen und Allfälliges 
 
 
 
Zu Pkt. 1: 
Begrüßung und Genehmigung der Tagesordnung 

 
 
Bgm. Walter Osl 
 
Die Erweiterung der Tagesordnung wurde um folgenden Punkt beantragt: 
 
„Beschlussfassung hinsichtlich Form der Abwicklung des Zweckzuschusses an die Haushalte im 
Rahmen der vom Land bereit gestellten Mittel im Rahmen der Gebührenbremse“  
 
 
Die Erweiterung der Tagesordnung um den beantragten Punkt wurde vom Gemeinderat unter 
Pkt. 8) einstimmig genehmigt. 
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Zu Pkt. 2: 
Unterfertigung des Sitzungsprotokolls der Gemeinderatssitzung vom 04.03.2024 

 
 
Das Sitzungsprotokoll der Gemeinderatssitzung vom 04.03.2024 wurde vom Gemeinderat ohne 
Einwände unterzeichnet. 
 
 
 
 
Zu Pkt. 3: 
Beratung und Beschlussfassung über die Jahresrechnung 2023 und Genehmigung der 
Ausgabenüberschreitungen gemäß § 108 TGO sowie Bericht des Finanz- und Kontrollausschusses vom 
29.02.2024 

 
 
Bgm. Walter Osl 
 
Die Jahresrechnung 2023 wurde nach den Vorgaben der VRV 2015 erstellt. Aufgrund des Umfanges wurde 
die Jahresrechnung elektronisch allen Gemeinderäten zur Durchsicht übermittelt. Die Vorprüfung ist 
durch den Finanz- und Kontrollausschuss erfolgt. Stellungnahmen wurden während der Auflagefrist vom 
04.03.2024 – 18.03.2024 keine eingebracht. 
 
 
GS Christian Gschösser 
 
Anhand der Zusammenstellung (Beilage 1) sowie der nachfolgenden Aufstellung wurden im Wesentlichen 
die Zahlen aus dem Ergebnis- und Vermögenshaushalt erläutert sowie die aktuelle Finanzlage der 
Gemeinde dargestellt. Weitere wesentliche Punkte der Jahresrechnung befinden sich im Bericht des 
Finanz- und Kontrollausschusses. 
 
 
 
Im Ergebnishaushalt 2023 sind folgende Beträge ausgewiesen: 
 
Erträge aus der operativen Verwaltungstätigkeit € 3.313.590,68 
Erträge aus Transfers  € 1.959.949,25 
Finanzerträge  € 6.805,01 
Summe Erträge  € 5.280.344,94 
 
Personalaufwand  € 1.128.806,60 
Sachaufwand (ohne Transferaufwand) € 2.465.412,89 
Transferaufwand (laufende und Kapitaltransfers) € 1.390.742,75 
Finanzaufwand  € 33.334,54 
Summe Aufwendungen  € 5.018.296,78 
 
Nettoergebnis  € 262.048,16 
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Im Vermögenshaushalt 2023 sind folgende Beträge ausgewiesen:  
 
Sachanlagen  € 26.740.343,90 
Beteiligungen  € 1.000,00 
Langfristige Forderungen  € 158.540,13 
Kurzfristige Forderungen  € 190.364,97 
Liquide Mittel  € 588.938,39 
Summe Aktiva  € 27.679.187,39 
 
 
Bericht des Überprüfungsausschusses zur Jahresrechnung: 
 
 
GV Andreas Bramböck 
 
Die Jahresrechnung wurde einer ausführlichen Prüfung unterzogen. Der Prüfbericht über die Vorprüfung 
der Jahresrechnung vom 29.02.2024 wurde dem Gemeinderat vollinhaltlich zur Kenntnis gebracht 
(Beilage 2). 
 
Ausgabenüberschreitung: 
 
Untenstehende Ausgabenüberschreitungen, für die eine Beschlussfassung des Gemeinderates notwendig 
sind, wurden dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht. 

 
131 728000 Gebäudevermessungen 31.697,56 
211 728001 Entgelte für sonstige Leistungen 7.093,04 
262 614002 Instandhaltung Rasenanlagen 6.249,44 
369 600000 Strom  7.112,22 
413 751000 Behindertenbeitrag Land 8.081,00 
429 752000 Kostenbeiträge Altersheime 15.681,48 
439 751000 Jugendwohlfahrtsbeiträge Land 6.698,00 
489 778000 Förderung – Energiesparmaßnahmen 19.500,40 
612 611000 Laufende Instandhaltung Straßenbauten 7.861,43 
612 611900 Einmalige Instandhaltung Straßenbauten 218.432,99 
612 617000 Instandhaltung Fahrzeuge 8.516,71 
612 670000 Versicherungen 5.102,34 
850 612010 Instandhaltung Wasserleitungen 27.328,92 
851 004000 Erweiterung Kanalnetz 18.165,39 
851 612900 Instandhaltung Kanalanlagen 9.756,00 

 
Zusammenfassung gemäß Prüfbericht: 
 
1. Der Rechnungsabschluss 2023 wurde zeitgerecht erstellt. 
 
2. Die nicht durch Gemeinderatsbeschlüsse gedeckten Haushaltsüberschreitungen sind einer 

Beschlussfassung zuzuführen. 
 
3. Die Vorprüfung der Jahresrechnung hat die formale und rechnerische Richtigkeit der 

Haushaltsrechnung 2023 ergeben. 
 
4. Der Überprüfungsausschuss stellt daher den Antrag: 

Der Gemeinderat möge beschließen, der vorliegenden Jahresrechnung 2023 die Zustimmung zu 
erteilen und dem Bürgermeister die Entlastung auszusprechen. 
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Bgm. Walter Osl 
 
Dem Finanz- und Kontrollausschuss wurde für seine umfangreichen und gewissenhaften Prüfungen der 
Finanzgebarung gedankt und der Vorsitz an Vbgm. Hannes Bramböck zur Abstimmung über die 
Ausgabenüberschreitungen und zur Jahresrechnung übergeben. Bgm. Walter Osl verließ zur Abstimmung 
das Sitzungszimmer.  
 
 
AL Christian Gschösser 
 
 
Aufgrund von Anfragen wurden die angeführten Ausgabenüberschreitungen näher erläutert. 
 
 
Gebäudevermessungen 
 
Vom beauftragten Vermessungsbüro wurden die Einmessungen von Gebäuden und sonstigen baulichen 
Anlagen in einem Zug für die letzten drei Jahr vorgenommen. Budgetmittel wurden in den Vorjahren nicht 
ausgeschöpft. 
 
 
Entgelte für sonstige Leistungen 
 
Erhöhter Wartungsaufwand im Bereich der Volksschule. 
 
 
Instandhaltung Rasenanlagen Sportzentrum 
 
Mehrkosten aufgrund intensiverer Renovierungsarbeiten beim Sportzentrum anlässlich der 60-Jahr-Feier 
des Sportvereins. 
 
 
Strom Dreiklee 
 
Die Preissteigerung beim Strom für den Dreiklee ist im Budget unterblieben. Die Mehrkosten gleichen sich 
durch die Mehreinnahmen bei der Stromverrechnung an die Veranstaltungsgemeinschaft aus. 
 
 
Beiträge an das Land 
 
Die Mehrbelastungen bei den Beiträgen an das Land sind seitens der Gemeinde nicht beeinflussbar und 
müssen zur Kenntnis genommen werden. 
 
 
Kostenbeiträge Altersheime 
 
Die Inanspruchnahme von Betten in den umliegenden Altersheimen durch Angerberger ist stark gestiegen 
und dadurch auch die Kostensteigerung begründet. 
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Förderung Energiesparmaßnahmen 
 
Der Bau von Photovoltaikanlagen ist im Abrechnungsjahr stark gestiegen und alle Anträge wurden 
abgearbeitet. Mit den budgetierten Fördermitteln konnte das Auslangen nicht gefunden werden. 
 
 
Instandhaltung von Straßenbauten 
 
Bei den laufenden Instandhaltungen wurde erstmals der Verguss von Asphaltrissen vorgenommen. Die 
Haltbarkeit der Straßen sollte damit erheblich verlängert werden. Die Überschreitung bei den einmaligen 
Straßenbauten war zum einen auf die verspätete Abrechnung beim Wohnbauprojekt Frieden mit 
€ 116.569,54 sowie auf Mehrkosten aufgrund des erweiterten Umfanges bei der Gemeindestraße Edwald 
Teil II zurückzuführen. Die Mehrkosten bei der Straße Edwald wurden bereits in der letzten Sitzung 
erläutert und genehmigt. 
 
 
Instandhaltung Fahrzeuge 
 
Vermehrter Reparaturaufwand insbesondere bei den älteren Fahrzeugen des Bauhofes GEOTRAC und 
Pritschenwagen. 
 
 
Versicherungen 
 
Erforderliche Versicherung (Haftplicht und Kasko) für den vorgezogenen Ankauf des Lintrac 130 für den 
Bauhof. 
 
 
Wasserleitungs- und Kanalnetz 
 
Altersbedingt sind die Reparatur und Erhaltung der Wasserleitungen sowie des Kanalnetzes zunehmend 
mit höheren Kosten verbunden. Im Kanalbereich wurde zudem das aufwändige Projekt „Anschluss Haus 
Oppl“ im Ortsteil Achleit abgeschlossen. 
 
 
Nachdem keine weiteren relevanten Anfragen gestellt wurden, erfolgte auf Antrag von Vbgm. Hannes 
Bramböck die Abstimmung hinsichtlich der vorliegenden Ausgabenüberschreitungen, der Genehmigung 
der Jahresrechnung 2023, sowie der Entlastung des Bürgermeisters. 
 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Angerberg genehmigte einstimmig die oben angeführten, noch nicht 
durch einen Gemeinderatsbeschluss gedeckten Ausgabenüberschreitungen. 
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Angerberg genehmigte einstimmig den vom Überprüfungsausschuss 
vorgeprüften und in der Zeit vom 04.03.2024 bis 18.03.2024 zur allgemeinen Einsicht aufgelegenen 
Rechnungsabschluss 2023 gem. § 108 Tiroler Gemeindeordnung und erteilte somit die Entlastung des 
Bgm. Herrn Walter Osl. 
 
 
Bgm. Walter Osl übernahm wiederum den Vorsitz. 
 
Abschließend wurde dem Gemeinderat und dem Amtsleiter mit seinem Team für die gute und 
konstruktive Zusammenarbeit im abgelaufenen Jahr gedankt.  
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Zu Pkt. 4: 
Beschlussfassung hinsichtlich Vergabe der Ingenieurleistungen für den Neubau Gemeindeamt 
(Architekt und Sonderplaner) gemäß vorliegenden Angeboten 

 
 
Bgm. Walter Osl 
 
Der anstehende Neubau des Gemeindeamtes mit den im Vorfeld abgeklärten notwendigen Änderungen 
der Entwurfsplanung wurde mit dem Architektenteam Penz/Rumplmayr besprochen. Für die 
Weiterführung des Projektes sind die Aufträge für die verschiedenen Sonderplaner sowie das angepasste 
Honorarangebot des Architektenteams zu vergeben. 
 
 
Honorarangebot Architektenteam Penz/Rumplmayr 
 
Die Objektplanung wurde vom Architektenteam mit € 177.907,00 sowie die Planung der Einrichtung mit 
€ 26.180,00 jeweils inkl. MwSt. angeboten (Beilagen 3 + 4). Dem Angebot für die Objektplanung liegen 
geschätzte Errichtungskosten von brutto € 4.356.000,00 zu Grunde.   
 
 
GR Ing. Karl Schweitzer 
 
Prozentuell gesehen ist die Einrichtungsplanung im Vergleich zur Objektplanung unverhältnismäßig 
teurer. Die Vergabe der Einrichtungsplanung ist nicht dringend und die unbedingt notwendigen 
Leistungen sollten vorab noch abgeklärt werden. 
 
Der Gemeinderat vergab einstimmig die Objektplanung für den Neubau Gemeindeamt an das 
Architektenteam Sabine Penz/Kurt Rumplmayr mit einer Auftragssumme von € 177.907,00 inkl. MwSt. 
gemäß Angebot vom 15.03.2024. Die Vergabe der Einrichtungsplanung wurde einstimmig vertagt. 
 
 
Honorarangebote Statik 
 
Folgende Angebote wurden abgegeben (Preise exkl. MwSt.): 
 
Wibmer + Aigner Ziviltechniker GmbH, 6300 Wörgl  € 17.225,00 
Dipl.-Ing. Alfred R. Brunnsteiner, 6161 Natters   € 25.750,00 
ZSZ Ingenieure ZT GmbH, 6020 Innsbruck   € 25.000,00 
 
Der Gemeinderat vergab einstimmig die Statik für den Neubau Gemeindeamt an das Ingenieurbüro 
Wibmer + Aigner Ziviltechniker GmbH mit einer Auftragssumme von € 20.670,00 inkl. MwSt. 
 
 
Honorarangebote Bauphysik 
 
Folgende Angebote wurden abgegeben (Preise exkl. MwSt.): 
 
Ing. Mag. Gottfried Mayr, 6020 Innsbruck   € 14.000,00 
Spektrum Bauphysik Bauökologie GmbH, 6020 Innsbruck € 16.400,00 
 
Der Gemeinderat vergab einstimmig die Bauphysik für den Neubau Gemeindeamt an Ing. Mag. 
Gottfried Mayr mit einer Auftragssumme von € 16.800,00 inkl. MwSt. 
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Honorarangebote Heizung-Sanitär-Lüftung-Klima 
 
Insgesamt wurden vier Angebote von Sonderplanern für die Ingenieurleistungen für Heizung-Sanitär-
Lüftung-Klima abgegeben. Die Angebote gehen teilweise von erheblich unterschiedlichen Kosten für die 
Gewerke aus bzw. wurde teilweise darauf hingewiesen, dass die Leistungen für eine allfällige 
Klimatisierung nicht enthalten sind. Kurzfristig war daher eine seriöse Ermittlung des Bestbieters nicht 
möglich. Die Angebote müssen näher geprüft bzw. allfällig von den Anbietern erläutert werden. Die 
Vergabe muss auf die nächste Sitzung vertagt werden. 
 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Rückstellung der Vergabe der Planungsleistungen für den 
Neubau Gemeindeamt für die Gewerke Heizung-Sanitär-Lüftung-Klima. 
 
 
Honorarangebote Elektro 
 
Folgendes Angebot wurde abgegeben (Preise exkl. MwSt.): 
 
Haslinger & Gstrein GmbH & Co KG, 6020 Innsbruck  € 35.980,00 
 
Aufgrund fehlender weiterer Angebote ist ein Preisvergleich nicht möglich und eine Vergabe daher nicht 
zu empfehlen. Die Einholung zumindest eines weiteren Angebotes ist erforderlich. 
 
 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Rückstellung der Vergabe der Elektroplanung für den 
Neubau Gemeindeamt.  
 
 
 
Zu Pkt. 5: 
Beschlussfassung hinsichtlich Vergabe der Ingenieurleistungen für die Sanierung der Gemeindestraße 
Edwald Teil I (Straßenplanung und Vermessung) gemäß vorliegenden Angeboten 

 
 
Bgm. Walter Osl 
 
Die Gemeindestraße Edwald Teil I soll im laufenden Jahr saniert werden. Diverse Vorplanungen und 
Begehungen unter Beiziehung des Ingenieurbüros Stöckl Ziviltechniker GmbH sind bereits erfolgt. Die 
Ingenieurleistungen (Entwurfsplanung, Rodungsansuchen, Ausführungsplanung, Ausschreibung und 
Vergabe, Örtliche Bauaufsicht) für das Gesamtprojekt wurden mit insgesamt € 19.200,00 exkl. MwSt. 
angeboten. 
 
 
Vbgm. Hannes Bramböck 
 
Mit der Projektierung ist Ing. Andreas Hörl befasst. Die Verhandlungsführung und die Erläuterung der 
Pläne für die Grundbesitzer sind kompetent. Die Umsetzung des Projektes nach den Vorstellungen der 
Gemeinde erscheint nach den ersten Gesprächen mit den Eigentümern möglich. Die Pläne werden im 
nächsten Schritt im Ausschuss für Infrastruktur erläutert. 
 
 
Der Gemeinderat vergab einstimmig die Ingenieurleistungen für die Sanierung der Gemeindestraße 
Edwald Teil I an das Ingenieurbüro Stöckl Ziviltechniker GmbH mit einer Auftragssumme von 
€ 23.040,00 inkl. MwSt. 
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Honorarangebote Vermessung 
 
Folgende Angebote wurden abgegeben (Preise exkl. MwSt.): 
 
TRIGONOS Wörgl ZT GmbH, 6300 Wörgl   € 7.424,25 
DI Norbert Mayr, 6330 Kufstein     € 7.788,00 
 
 
Der Gemeinderat vergab einstimmig die Vermessungsarbeiten für die Sanierung der Gemeindestraße 
Edwald Teil I an die TRIGONOS Wörgl ZT GmbH mit einer Auftragssumme von € 8.909,10 inkl. MwSt. 
 
 
 
 
Zu Pkt. 6: 
Beschlussfassung hinsichtlich Auftragserteilung für den Austausch der UV-Anlage beim Hochbehälter 
der WVA Angerberg gemäß vorliegenden Angeboten 

 
 
Bgm. Walter Osl 
 
Die UV-Anlage beim Wasserhochbehälter der Gemeinde muss nach mehr als 20-jähriger Betriebsdauer 
getauscht werden.  
 
Folgende Angebote wurden abgegeben (Preise exkl. MwSt.): 
 
Aquafides GmbH, 4861 Schörfling am Attersee   € 29.849,00 
Lukas Weissteiner Installationen, 6320 Angerberg  € 29.635,67 
 
Von beiden Firmen würde die UV Desinfektionsanlage Compact 4 AF400 T geliefert. Die Firma Lukas 
Weissteiner Installationen hat zusätzlich die notwendige Adaptierung der Anschlussverrohrungen mit 
Kosten von € 5.488,21 angeboten.  
 
 
Der Gemeinderat vergab einstimmig den Auftrag für den Austausch der UV-Anlage beim HochbehäIter 
der WVA Angerberg inklusive der erforderlichen Verrohrungen an die Firma Lukas Weissteiner 
Installationen mit einer Auftragssumme von € 35.123,88 exkl. MwSt. 
 
 
 
 
Zu Pkt. 7: 
Beratung und Beschlussfassung hinsichtlich weiterer befristeter Vergabe der Wohnungen im Wohn- 
und Geschäftsgebäude der Gemeinde 

 
 
Bgm. Walter Osl 
 
Für das Wohn- und Geschäftsgebäude der Gemeinde wurde eine Anfrage hinsichtlich kurzfristiger 
Vermietung der leerstehenden Kleinwohnung gestellt. Der Gemeindevorstand hat sich grundsätzlich für 
eine weitere zeitlich beschränkte Vermietung der Wohnungen ausgesprochen. Im Hinblick auf die 
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zeitliche Umsetzung des Generationenhauses mit Abbruch des Wohn- und Geschäftsgebäudes könnte 
eine Vermietung bis Ende 2027 jedenfalls noch erfolgen.  
 
 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig die Wohnungen im Wohn- und Geschäftsgebäude der 
Gemeinde grundsätzlich bis 31.12.2027 zur Vermietung freizugeben. Weiters wurde einstimmig 
beschlossen die leerstehende Kleinwohnung an Johann Widschwenter befristet bis 31.12.2024 zu 
vermieten. 
 
 
 
 
Zu Pkt. 8): 
Beschlussfassung hinsichtlich Form der Abwicklung des Zweckzuschusses an die Haushalte im Rahmen 
der vom Land bereit gestellten Mittel im Rahmen der Gebührenbremse 

 
 
Bgm. Walter Osl 
 
Das Amt der Tiroler Landesregierung hat eine Förderung als Ausgleich für die Gebühren der 
Abwasserbeseitigung, der Wasserversorgung und Abfallbeseitigung in Höhe von € 32.395,00 an die 
Gemeinde Angerberg ausbezahlt, die an die Gemeindebürger spätestens im Laufe des zweiten Quartals 
weiterzuleiten ist. 
 
Für die Abwicklung bzw. Auszahlung dieses Zweckzuschusses sind folgende Varianten möglich: 
 
Variante A nach Einwohnern 
Variante B nach Haushalten 
 
Die Gemeinde Angerberg rechnet die Abfallgebühren nach Haushalten ab und die Auszahlung des 
Zweckzuschusses bietet sich in Rahmen der Variante B an. Für diese Variante ist ein Beschluss des 
Gemeinderates notwendig.  
 
 
Der Gemeinderat beschloss einstimmig den vom Land Tirol zur Verfügung gestellten Zweckzuschuss zur 
Finanzierung einer Gebührenbremse nach der Variante B (Verteilung nach Haushalten) auszuzahlen.  
 
 
 
 
Zu Pkt. 9: 
Informationen, Berichte und allenfalls Beschlussfassungen zu Anträgen aus den Ausschüssen 

 
 
Ausschuss für Infrastruktur (Vbgm. Bramböck Hannes) 
 
Für die geplanten Straßensanierungsprojekte im Bereich der Gemeindestraße Edwald Teil I sowie die 
Verbindungsstraße Ried zur unteren Achleit laufen die Vorbereitungsgespräche. Auch für die Engstelle im 
Bereich des Hofes Blasi gibt es eine Gesprächsbasis. Die Besichtigung der anstehenden Projekte und 
nähere Informationen erfolgen im Rahmen der nächsten Sitzung des Ausschusses. 
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GR Ing. Karl Schweitzer 
 
Laut Ankündigungen in den Medien soll es bei der Umsetzung von verkehrsregelnden Maßnahmen 
Erleichterungen im Rahmen der Genehmigungsverfahren geben. 
 
 
 
Ausschuss für Dorferneuerung (GV Manfred Hager) 
 
 
Sanierung Feuerwehr-Gerätehaus 
 
Am 11.03.2024 wurden Details des zukünftigen Heizsystems mit dem Planungsbüro Ing. Max Weigand 
besprochen. Zwei Luftwärmepumpen sind angedacht und die möglichen Standorte im Bereich zwischen 
Gerätehaus und Mosterei erörtert. Zur Diskussion steht die fallweise notwendige Beheizung der 
Fahrzeughalle. Bei der Heizlastberechnung für das Gebäude ist die Fahrzeughalle nicht berücksichtigt. 
Seitens der Feuerwehr Angerberg wird ein Notstromaggregat angekauft, das regelmäßig im Rahmen der 
Wartung gestartet werden muss. Die Einbindung des Aggregates in das Heizsystem unter Abstimmung der 
Wartung mit allfälligen Heizbedarf für die Fahrzeughalle wird überlegt. Als nächster Schritt werden die 
Ausschreibungen durch das TB Ing. Max Weigand erfolgen.  
 
 
GR Ing. Karl Schweitzer 
 
Bereits in den Vorgesprächen wurde die Notwendigkeit von zwei Wärmepumpen zur Diskussion gestellt. 
Die Berechnungen unter Berücksichtigung der geplanten Wärmedämmungen und Optimierungen zeigen, 
dass mit einer Wärmepumpe der Heizbedarf gedeckt werden kann. Bei entsprechend vorbereitender 
Verrohrung könnte das Gebäude bei tatsächlichem Mehrbedarf mit einer zweiten Wärmepumpe ohne 
erheblichen Kostenaufwand nachgerüstet werden. 
 
 
 
Ausschuss für Energie, Umwelt, Wirtschaft und e5 (GR Ing. Karl Schweitzer) 
 
 
ReUse - Sammelbox 
 
Über die Werkbank der Volkshilfe wird die ReUse-Box zur Sammlung von brauchbaren Geräten und 
Artikeln angeboten. Gesammelt wird intaktes Geschirr, Elektrogeräte, Werkzeug, Kinderspielzeug, 
Sportartikel sowie auch Souvenirs. Wichtig ist, dass bei Abgabe der Sammelbox im Recyclinghof 
entsprechend auf Funktionsfähigkeit kontrolliert wird. Die Sammelkartons werden von der Volkshilfe in 
regelmäßigen Abständen abgeholt. Die Kosten für eine Palette mit 250 Stück Sammelkartons belaufen 
sich auf € 450,00. Eine gemeinsame Nutzung und Kostenverteilung mit den Gemeinden Angath und 
Mariastein ist zu überlegen.   
 
 
Workshops für Schulen 
 
Im Rahmen des Tages der Energie wurde auf das Angebot von Workshops für Volksschulen hingewiesen. 
Die Sensibilisierung der Schüler für effizienten Umgang mit Energie kann damit forciert werden.  
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Energiekontrolle Volksschule 
 
Die Lüftungsanlage bei der Volksschule wurde kontrolliert und ist nunmehr in den Klassenräumen optimal 
eingestellt. Die gemessene Luftqualität entspricht den geforderten Werten. Ebenso optimiert wurde der 
Stromverbrauch beim Warmwasserboiler. Dieser wurde bisher zusätzlich zum Hackschnitzelkessel auch 
elektrisch geheizt. Die elektrische Heizung ist ausschließlich außerhalb der Heizperiode erforderlich. Auf 
die gute Arbeit, das Engagement und hohe technische Verständnis des neuen Schulwartes wurde 
hingewiesen.   
 
 
 
Ausschuss für Bildung und Soziales (GR Teresita Laner-Simmerstätter) 
 
 
POJAT–Projekt Fragebogen 
 
Der von der Plattform Offene Jugendarbeit Tirol vorgeschlagene und vom Ausschuss überarbeitete 
Fragebogen wurde dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht (Beilage 5). 
 
Folgender Zeitplan ist vorgesehen: 

 
- bis 12.04   Rückmeldung zum Fragebogen aus den Gemeinden (finaler Entwurf)  
- ab 15.04.  Versand Einladung zur Teilnahme an der Fragebogenerhebung 
- 15.04. - 12.05.  Fragebogenerhebung 
- 27.05. – 16.30 Uhr  Steuerungsgruppentreffen mit interner Ergebnispräsentation in Angerberg 
- bis 31.05.  Versand Einladung zum Jugendhearing  
- 12.06. – 18.00 Uhr  Jugendhearing im Gemeindesaal in Angath  
 
Die Abstimmung des Fragebogens mit den Gemeinden Angath und Mariastein ist erfolgt (Anfrage Bgm. 
Walter Osl).  
 
Der Fragebogen ist anonym und inhaltlich in Ordnung und hat sich in anderen Gemeinden bereits bewährt 
(Anfrage GR Ing. Karl Schweitzer).    
 
 
Vbgm. Hannes Bramböck 
 
Es besteht die Möglichkeit den Fragenbogen für jede Gemeinde einzeln auszuwerten. 
 
 
 
Vorträge Medienkompetenz 
 
In Zusammenarbeit mit Tina Sulzenbacher und Christopher Simmerstätter wurde ein Bericht über die 
Medienvorträge verfasst und ein erster Medienstammtisch für Freitag, 24.05. – 19.00 Uhr im Gasthof 
Baumgarten organisiert. Für konkrete Praxisfragen stünde Frau Sabrina Widmoser von der Initiative 
saferinternet.at aus Wörgl zur Verfügung. Die Honorarkosten für 2 Stunden inkl. Fahrtspesen wurden mit 
€ 160,00 angegeben. Ein Beitrag seitens der Erwachsenenschule wurde zugesagt. 
 
Die anfallenden Kosten wurden vom Gemeinderat genehmigt.  
 
 
 



13 

 

Sommerbetreuung 
 
Das Angebot der Sommerbetreuung wurde wie besprochen bis 15.00 Uhr erweitert. Abgeklärt wurde 
mittlerweile auch die Organisation des Mittagstisches. Die gesamten 7 Wochen der Sommerbetreuung 
können über die Köchinnen der Schulküche Michael Vogl und Sandra Monz abgedeckt werden. 
 
 
 
Angerberger Knirpse 
 
In den geführten Gesprächen mit den Verantwortlichen der Angerberger Knirpse ist es gelungen weitere 
Personen zur Stärkung des Vereines zu gewinnen. Teresa Mantl-Mosser aus Angerberg ist ausgebildete 
Elementarpädagogin und würde die Funktion der Obfrau übernehmen. Ebenso ist man zuversichtlich 
hinsichtlich der Besetzung der Funktion des Kassiers. Die anberaumte Generalversammlung ist somit nicht 
mehr notwendig.  
 
 
 
Finanz- und Kontrollausschuss (GV Andreas Bramböck) 
 
 
Im Rahmen der Prüfung der Jahresrechnung am 29.02.2024 wurde auch die Kassa geprüft sowie eine 
Buchungs- und Belegprüfung durchgeführt. Die Übereinstimmung des Kassensollbestandes mit den 
Istbeständen war mit jeweils € 761.071,27 gegeben. Die Buchungs- und Belegprüfung umfasste die 
Belegnummern 3130 – 4300 bzw. die Barbelegnummern 620 - 995 aus dem Rechnungsjahr 2023. Für alle 
Belege kann die Ordnungsmäßigkeit bestätigt werden. 
 
 
 
Zu Pkt. 10: 
Berichte und Informationen aus anderen Organisationen und Institutionen 

 
 
Bgm. Walter Osl 
 
05.03.2024 13.30 Uhr   Schulung Europa Wahl 2024 in Angath 
 
06.03.2024 14.00 Uhr WR-Verhandlung – Projekt Wasserleitung Unholzen 
 
11.03.2024  19.30 Uhr Sitzung Gemeindevorstand 
 
12.03.2024 19.30 Uhr Kuratoriumssitzung – JuKiE-Bücherei Angerberg 

Hinweis: Mitbetreuung der Volksschule Mariastein durch Übernahme der 
Direktionsaufgaben durch VSD Andre Blanck   

 
13.03.2024 10.00 Uhr Mündliche Verhandlung – Zwischenlager Transporte + Erdbau Steinberger 
 
13.03.2024 17.00 Uhr Kommunalforum Alpenraum (Tirol-Südtirol-Bayern) 
 
14.03.2024 08.30 Uhr Begehung Gemeindestraße Edwald Teil I (erster Teilabschnitt) 
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15.03.2024 08.30 Uhr Infoveranstaltung ÖBB-Projekt in Angath 
Gedankenaustausch mit Teresa Kupfner und Nachbargemeinden (Angath, Söll, 
Langkampfen, Schwoich) hinsichtlich Verwendung bzw. Deponiemöglichkeiten 
von Ausbruchmaterial 

 
18.03.2024 14.00 Uhr Begehung und Besprechung Moosbach mit Dr. Kapeller – Wasserbauamt, DI 

Forstenlechner – Planungsbüro, bezüglich Hochwassersituation und allfällig 
geringfügiger Korrekturen im Zuflussbereich des Thalerbaches  

 
18.03.2024 17.30 Uhr Abfallentsorgungsverband – Überprüfungsausschuss – Kontrolle JR 2023 
 
21.03.2024 11.00 Uhr Begehung Gemeindestraße Edwald Teil I (zweiter Teilabschnitt) 
 
22.03.2024 15.00 Uhr Besichtigung und Besprechung von Lösungsansätzen im Bereich der Engstelle 

beim Hof Blasi mit VBGM Hannes Bramböck 
  
 
 
 
Zu Pkt. 11: 
Anträge, Anfragen und Allfälliges 

 
 
a) Termine (Bgm. Walter Osl) 

 
 
15.04.2024  19.00 Uhr Ausschuss für Infrastruktur 
06.05.2024  19.30 Uhr Gemeinderat 
 
 
 
b) Lärmschutz Knirpse (Anfrage GR Teresita Laner-Simmerstätter) 

 
 
Bgm. Walter Osl 
 
Hinsichtlich einer Kontrollmessung bei den Räumen der Knirpse wurde beim beauftragten Akkustikbüro 
angefragt. Bisher ist noch keine Rückmeldung erfolgt. 
 
 
c) Deponie Jauden (Anfrage GR Wolfgang Obrist) 

 
 
Bgm. Walter Osl 
 
Nach wie vor sind die eingereichten Unterlagen der Bodner Gruppe in Prüfung durch die verschiedenen 
Fachbehörden. Ein Verhandlungstermin ist noch nicht in Sicht. Auch mit dem Grundbesitzer ist die 
Kommunikation schwierig. 
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d) TO-Punkt – Berichte aus den Ausschüssen (Bgm. Walter Osl) 

 
 
Für diesen Tagesordnungspunkt ist es zukünftig unbedingt notwendig, dass zeitgerecht konkrete 
Informationen dem Gemeindeamt bekannt gegeben werden. Insbesondere wenn Beschlüsse zu fassen 
sind braucht es ausreichend Zeit für allfällig notwendige Erhebungen und Vorbereitungen. 
 
 
 
 
 
Nachdem keine Wortmeldungen mehr waren, schloss Bgm. Walter Osl die Gemeinderatssitzung um 
22.30 Uhr.  
 
 
 
Das Protokoll dieser Sitzung besteht aus 15 Seiten. 
 
 
 
Es wurde zugesandt, genehmigt und unterzeichnet. 
 
 
 
Angerberg, am 25.03.2024 
 
 
 

--------------------------------- 
Der Bürgermeister 

 
 
---------------------------------                                            ---------------------------------- 
 Gemeinderat                    Gemeinderat  
 

--------------------------------- 
Der Schriftführer 

 
 
 


